
Bestattungshaus

Erd-, Feuer-, Anonym-, Seebestattungen sowie

Baumbestattungen im FriedWald und RuheForst

Erledigung aller Formalitäten · Bestattungsvorsorge

Auf allen Friedhöfen in Bonn und Umgebung

Tel.: 02 28 / 91 81 980 Tag + Nacht

53125 Bonn-Röttgen, Am Schloßplatz 14

www.bestattungshaus-luenebach.de

Dean Mirgeler

Tel. 0228 909051-582

www.corpussireo.com/vb

Sie möchten
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir auch! Gemeinsammit Ihnen

und der Sparkasse KölnBonn.

Vertrauen auch Sie beim Immobilien-

verkauf auf den Platzhirschen im

Rheinland – denn Qualität zeichnet

sich aus!

Sie sind Eigentümer einer Immobilie?

Sie möchten kurzfristig einen seriösen

Käufer finden und gleichzeitig einen

guten Preis erzielen?

Dann profitieren Sie von dem Rundum-

sorglos-Paket der CORPUS SIREO

Makler. Unser einzigartiges Vertriebs-

netzwerk in Zusammenarbeit mit der

Sparkasse KölnBonn und unser Know-

how sichern den erfolgreichen Verkauf

Ihrer Immobilie.

Bin dabei

Top-Job als Zusteller
für unsere Zeitung:
Infos: www.topminijob.de
Oder anrufen:
02203 1883-98 (9–17 Uhr)

Unsere Zustellerin, Erna L. aus Bonn

Buchen Sie unter der jeweils angegebenen Rufnummer oder online:
www.schaufenster-bonn.de/leserreisen

Ihre besonderen Angebote vom

Hamburg 355 €p.P. DZWeltstadt und Musicalhochburg
Veranstalter:

Komödienstr. 2
50667 KölnIm Preis enthalten:

• Fahrt im First-Class-Reisebus
• 2x Übernachtung mit Frühstück
• Stadtrundfahrt
• große Hafenrundfahrt
• Eintritt Speicherstadtmuseum
• Hintransfer Musical (falls Karte

gebucht)
• Reiseleitung

Zusätzliche Kosten p.P.:
• Einzelzimmerzuschlag: 69 €

0221 / 420 377 77)

Buchungsnummer:
WS-HAMB

Reisetermin:
10.06. – 12.06.2016

Hamburg - sehen Sie die vielen Gesichter die-
ser Weltstadt: Altstadt, Binnen- und Außenalster,
Brücken, Kirchen, St. Pauli am Tage und den
Hafen. Besuchen Sie eines der vielen Musicals,
schlendern Sie über den Kiez oder erleben Sie

am frühen Sonntagmorgen den Fischmarkt.
Erkunden Sie Hamburg vom Wasser aus und
lassen Sie sich von Ihrem Käptn Fakten und
Anekdoten aus und über Hamburg erzählen.

© DZT Hans R. Uthoff

UNIVERS Reisen
GmbH

Bergwelt für Groß & Klein 375 €p.P. im DZ abFerienhotel Grundlhof ****
in Bramberg, Österreich

FeriDe Reisen GmbH

Adams- Lehmann-
Straße 56
80797 MünchenIm Preis enthalten:

• 7x Übernachtung
• 7x Frühstücksbuffet
• 6x Mittagssnack
• 7xAbendessen als 3-Gang-Menü
• 6x Kaffee & Gebäck, Säfte für die
Kinder

• Nationalpark-Card mit zahlreichen
Leistungen z.B. Nutzung der Berg-
bahnen u. v. m.

Paket-Nr. 10394

089 /143417717)

Buchungsnummer:
RAG0004

Reisetermine:
täglich vom
15.05.- 09.10.2016
(außer vom
26.06.-04.09. nur So.)

Urlaub am Rande des Nationalparks Hohe Tau-
ern/Oberpinzgau im Salzburger Land. An der
Sonnenseite der Kitzbüheler Alpen im Ober-
pinzgau liegt ein kleines, überschaubares Dorf,
umgeben von saftig grünen Wiesen und maleri-

schen Bergen, das Smaragddorf Bramberg am
Wildkogel. Das überaus beliebte Hotel beindet
sich am Ortsrand in traumhafter und ruhiger Lage
am Fuße des Großvenedigers und ist Ausgangs-
punkt für herrliche Radtouren und Wanderungen.

Banner gegen Südtangente
Lengsdorfer Bachfreunde stellen zwei große Banner im Verlauf der Südtangente am Ippendorfer Weg auf

Lengsdorf (who). In Hö-
he des Fußgängerüberwegs
gleich vis-á-vis der Volksbank
in Lengsdorf hatten die Lengs-
dorfer Bachfreunde bereits im
Vorjahr eine Informationstafel
in Zusammenarbeit mit dem
Verein Lebenswerte Sieben-
gebirgsregion aufgestellt, um
über den Trassenverlauf der
geplanten Südtangente, die
die A3 und A565 miteinander
verbinden soll, zu informie-
ren.
Um noch anschaulicher da-

rüber zu informieren, wo die
eventuelle Trasse später ein-
mal langführen könnte, haben
die Bachfreunde jetzt zwei
große Banner am Ippendorfer
Weg aufgestellt. „Nachbarn
waren der Ansicht, dass sie
diese Straßenführung nicht
interessieren würde, da ja
auch ein Tunnel geplant sei“,
sagte Reinhard Süß von den
Bachfreunden. Allerdings
muss der Verkehr irgendwo
aus dem Venusberg-Tunnel
herauskommen, um dann mit-
tels einer Brücke über den
Katzenlochbach in Richtung
Konrad-Adenauer-Damm wei-
tergeführt zu werden. Inso-
fern sind sowohl Ippendorf,
Lengsdorf, Röttgen/Ückesdorf
und auch der Brüser Berg von
dieser Maßnahme betroffen,
da, wenn die Südtangente
tatsächlich so gebaut werden
sollte, mit erheblich höherem
Verkehrsaufkommen gerech-
net werden muss. „Man sollte
froh sein, dass man solch ein

liebliches Gebiet, an das un-
mittelbar das Naturschutzge-
biet anschließt, in Bonn hat.
Das soll auch für zukünftige
Generationen so erhalten blei-
ben, wie es ist“, sagt Bach-
freund Süß, dessen Verein
über 120 Mitglieder zählt und
die mit ihren „Bachfröschen“,
rd. 15 Kinder und Jugendli-
che, den Nachwuchs an die
Natur heranführt. Darüber
hinaus befinden sich in unmit-
telbarer Nähe der geplanten
Trasse die von den Bach-

freunden betreuten Streu-
obstwiesen, auf denen die
Bachfreunde zu deren Erhalt
u.a. auch alte Kernobstsorten
angepflanzt haben.
Sorge bereitet ihnen auch,

dass die Baumaßnahme „Süd-
tangente“, die seit über 40
Jahren im Gespräch ist, vor
rd. 20 Jahren ad-acta gelegt
und jetzt von Bundesverkehrs-
minister Alexander Dobrindt
wieder „ausgegraben“ wurde,
mit seiner Brücke und dem
Massenverkehr erheblich die

Freiluftschneise für Lengsdorf
und Bonn gefährde sowie zu
einer Absenkung des Grund-
wasser um sechs bis acht Me-
tern führe. Darüber hinaus
vermissen sie, da jetzt seit 100
Tagen im Amt, ein klares Be-
kenntnis vonseiten Oberbür-
germeister Ashok Sridharan
gegen diese Baumaßnahme.
Während der Wahl konnte
sich Kandidat Ashok Srid-
haran „eine Autobahn quer
durch Bonn nur schwer vor-
stellen“. Und auch nach der

Wahl sah er keinen Bedarf an
einer Schnellstraße, die bei-
den Autobahnen A3 und A565
miteinander verbindet. Jetzt
vermissen die Bachfreunde
seinen entsprechenden Ein-
satz, indem er z.B. im Vorfeld
mit dem Verkehrsminister als
Oberbürgermeister Bonns
spricht, dass die „Südtangen-
te“ einschließlich Ennertauf-
stieg, Venusbergtunnel als
Maßnahme aus dem Bundes-
verkehrswegeplan endgültig
herausgenommen werden.

n Um den Verlauf der Trasse der sogenannten „Südtangente“, die nach dem Venusbergtunnel mittels Brücke über den Katzen-
lochbach zum Konrad-Adenauer-Damm führt, noch deutlicher zu machen, haben die Bachfreunde am Ippendorfer Weg zwei
Banner aufgestellt. Foto: who

Training für
die Faszien

Brüser Berg (red). Ein
neuer Workshop „Faszien-
training mit der Blackroll“
beginnt am Samstag 27.
Februar beim TKSV 1906
eV. Duisdorf. Dabei werden
Techniken der Selbstmas-
sage durch Bewegen des
Körpers über bzw. gegen
spezielle Hartschaumgeräte
(Blackroll/Blackball) ver-
mittelt. Dies erfolgt z.B. am
Boden oder an der Wand.
Direkt nach dem Rollen ist
gewöhnlich eine spontane
Schmerzreduktion und ei-
ne Zunahme der Beweg-
lichkeit spürbar - oftmals
auch an Strukturen, die
aktuell gar nicht direkt be-
handelt wurden, da es sich
beim Bindegewebe um ein
körperweites Netzwerk
handelt. Die positiven Re-
aktionen des Körpers auf
das Rollen sind die Folge
des verbesserten Flüssig-
keitsaustausches und der
Gleitfähigkeit im Gewebe.
Durch Stimulierung der Ei-
genwahrnehmung reguliert
sich die Schmerzverarbei-
tung. Der Kurs findet von 11
bis 13 Uhr in der Turnhalle
der GGS Brüser Berg, Ein-
gang Marie-Curie-Strasse,
Brüser Berg, statt. Anmel-
dungen und Fragen zum
Workshop direkt bei der Fa-
scial-Fitness-Trainerin Su-
sanne Mockenhaupt unter
( 01577 4076952 oder per
* an sm@fab-bonn.de.
Weitere Informationen auch
im Internet auf der Seite
www.tksv-duisdorf.de.

Wien zählt heute längst zu

den ganz Großen unter den

Metropolen Europas. Mit ei-

nem unerschöpflichen Ange-

bot an kulturellen Ereignis-

sen.

Eine Besichtigung des Ste-
phansdoms, dem Wahrzei-
chen der Stadt sollte man
nicht verpassen, wie auch
den Besuch der Hofburg, die
bis 1918 Residenz der Habs-
burger-Kaiser war.

Heute befinden sich in der
Hofburg auch der Amtssitz
des Bundespräsidenten so-
wie Kunstsammlungen und
historische Festsäle. Der his-
torische Kern des einstigen
kaiserlich und königlich Rei-
ches bildet eines der größten
Gebäudeensembles der Welt.
Das angeschlossene Sisi-Mu-
seum rekonstruiert mit zahl-
reichen Exponaten das Leben
der unglücklichen Kaiserin
Elisabeth.

Ein weiteres Highlight, Welt-
kulturerbe und meistbesuch-
te Sehenswürdigkeit Öster-
reichs: Schloss Schönbrunn:
Das barocke, über Jahrhun-
derte im Besitz der Habs-
burger stehende Gesamt-
kunstwerk aus Schloss und
Gartenanlage präsentiert sich
weitgehend im historischen
Originalzustand. Den Besu-
cher erwarten hier zahlreiche
Attraktionen, von einer Tour
durch die authentisch aus-
gestatteten Wohn- und Re-
präsentationsräume der Kai-
serfamilie im Schloss über
Irrgarten und Labyrinth im
Garten bis zu einem eigenen
Kindermuseum.

Aber auch den Kaffeehäusern
und typischen Lokalen sollte
man eine Besuch abstatten
und es sich bei einer Sacher-
torte, beim Tafelspitz und
beim Heurigen, am Nasch-
markt oder bei einem gemüt-
lichen Einkaufsbummel auf
der Kärntner Straße gutge-
hen lassen.

Auch spannend für einen
Ausflug in die nähere Um-
gebung Wiens: Das mehr als
900 Jahre alte Stift Kloster-
neuburg mit sakralen Kunst-
schätzen wie dem „Verdu-
ner Altar“. Hier kann man
ein spannungsvolles Neben-
einander von Mittelalter und
Moderne erleben. Das Stift
beherbergt das älteste Wein-

gut Österreichs. Der „Wein-
kulturweg“ führt vier Stock-
werke hinab in den barocken
Weinkeller. In diesem stim-
mungsvollen Ambiente ist

zum Beispiel eine Weinpro-
be und Verkostung der Wei-
ne des Stifts ein Muss als
Abschluss dieses wunder-
schönen Ausflugs.

Die Diva unter den großen Städten
Wien: Donaumetropole mit ganz besonderem Charme - 4-tägige Städtereise

Zwei Wiener „Spezialitäten“: Die Fiaker als wunderbares Fortbewegungsmittel für eine spannen-
de Besichtigungstour - hier vor einem der berühmtesten Kaffeehäuser der Stadt.

Foto: Schaub/Walzer/ PID

Wien
Eine viertägige Städtereise nach Wien mit Stadtrund-
fahrt und Ausflug zum Stift Klosterneuburg bieten Ihnen
die Leserreisen des SchaufenSter Bonn in Kooperation mit
dem Reiseveranstalter World Travel Team an. Genießen
Sie Wiener Schmäh und Gemütlichkeit von Ihrem zentra-
lem Mittelklassehotel (4*) inklusive Flug mit Germanwings
von Köln nach Wien und zurück in der Economy Class und
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet zum Preis von ab
499,00 p.P. im DZ. Entweder noch im März vom 18.3. oder
zur schönen Herbstzeit vom 23.10.2016. Informationen zu
weiteren Leserreisen des SchaufenSter Bonn und nähere In-
formationen zu Wien erhalten Sie unter( 0221 2242541
und im Netz auf www.SchaufenSter-Bonn.de/leSerreiSen.
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